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Jubiläumsanlass 30 Jahre BE Netz AG 

Grusswort Geschäftsleiter Marius Fischer 
 

Fantastische BE Netz, liebe Gäste, liebe Bekannte und Freunde der BE Netz,  

grossartige Festgemeinschaft!! 

 

Be Future, Be BE Netz. 

 

 
 

Bei der BE Netz ist es Tradition, Präsentationen mit einem persönlichen Einstieg zu gestalten. So habe 

ich auch heute von dieser Freiheit und Tradition Gebrauch gemacht! Wer kennt den Film nicht…Back 

to the Future aus dem Jahre 1985 mit Michael J. Fox. Ein Blick in die Runde bestätigt, dass diese 

Filmkunst grossmehrheitlich bekannt ist. 

 

Ich habe mir diesen Einstieg aus folgenden Überlegungen erlaubt. Der Film als Symbiose aus Technik, 

Kultur, Leidenschaften, Witz und einer Ladung Rock'n'Roll!! Und die Karikatur als treibendes 

Spannungsfeld der BE Netz: to be future, be BE Netz und nicht back to the future! 

 

Starten wir mit der Technik. 

 

Technik: Sei es Energietechnik oder Elektrotechnik. Die Technik ist dem Markt voraus. Wir setzen die 

Technik geschickt ein, kennen die Produkte, vernetzen diese mit den Kundenbedürfnissen und 

vervielfältigen die Lösung. Technik bekommt ein Gesicht und wird emotional! 
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Kultur: Wir sind BE Netz. Unser Wir-Gefühl wird durch unsere gemeinsamen Werte gelebt. Vertrauen 

und Ehrlichkeit bilden das Fundament unserer Zusammenarbeit. Diese Kultur hilft uns auch, die 

verschiedenen Charakteren unserer Mitarbeitenden zu einem Unternehmen zu verschmelzen. Und 

die Charaktere machen BE Netz erst spannend! 

 

Leidenschaft: Die Leidenschaft ist zentral in unserer Vision verankert: Wir prägen die Energiezukunft 

mit Leidenschaft!  

 

Witz: Der Humor begleitet uns durch die Arbeitswochen und fördert unsere positive 

Arbeitsatmosphäre. Wer uns kennt, weiss, dass Humor für uns eine treibende Kraft ist. Oft hilft uns 

der Humor, eine ernste Situation zu meistern. Wir wissen diesen geschickt in den Ernst der Situation 

einzubauen.  

 

Rock‘n‘Roll!! Er steht für unsere Eigenständigkeit, unsere Freiheit und Frechheit! Wir sind 

authentisch und wir sind keine Trittbrettfahrer. Und wir wollen etwas ins Rollen bringen! 

Rock’n‘Roll steht aber auch für das Abweichen von der Norm. Wir können und wollen improvisieren. 

Wir sind aber auch bemüht, die Standards der Unternehmensführung neu zu gestalten. Der 

Rock‘n‘Roll und unsere Geschichte machen es uns nicht immer einfach, in dieser zunehmend 

normierten und überregulierten Energiebranche dem trägen Takt zu folgen. Wir zählen gerne das 

eigene Tempo an!  

 

Ja, ja und oft träumen wir auch von einer durchstudierten Symphonie, alles bis auf das letzte, kleine 

Pianissimo einstudiert… so, dass der feinste Triangel Klang im Konzertsaal 3600 Ohren beglückt und 

dem Werk die nötige Brillanz verleihen kann. 

 

Apropos Symphonie: Uns interessieren nicht nur die Dächer, sondern auch, was sich darin abspielt. 

So freue ich mich rüüdig, Ihnen mitzuteilen, dass wir im kommenden Jahr auf dem KKL-Dach eine 

filigrane und architektonisch integrierte Photovoltaik Anlage installieren werden. Das kling wie Musik! 

Die BE Netzersche Solar Symphonie im monokristallinen Dur - Opus 31 Uraufführung 2025. 

 

Apropos Dach und Inhalt: Da habe ich noch ein anderes aktuelles Projekt. Seit diesem Montag im 

Auftragsbuch. Pünktlich auf unser Jubiläum. Ab kommendem Jahr sorgen wir von BE Netz für noch 

mehr Spannung in der Spinnerei. Und zwar für nachhaltige Spannung aus einer Photovoltaik Anlage. 

Wir installieren 2025 ein halbes Megawatt auf diese Dächer.  

 

Technik, Kultur, Leidenschaften, Witz und ein Ladung Rock 'n' Roll!  

 

Das sind zentralen Attribute, die uns BE Netz auf unserer 30-jährigen Reise von der fossilen 

Vergangenheit in die solare Zukunft antreiben. 
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Aus den tiefen der Endlager, den unterirdischen Kohlenflöze und den verborgenen Ölfeldern, von der 

Unterwelt hinauf in den Olymp der Solargötter: von Tartaros zu Helion. Von unten nach oben. Oder 

von minus nach plus. Oder von alten Technologien in die innovative und nachhaltige Zukunft.  

 

Be Future, be BE Netz und nicht back to the Future! 

 

Karikatur 

 

Gerne greife ich die eingangs eingeblendeter Karikatur noch einmal auf.  

 

Ich leite kurz in die Ich-Form über: Als Unternehmer mit einem liberalen Geist stehe ich staatlichen 

Verboten und Technologieeinschränkungen kritisch gegenüber und bevorzuge unternehmerische 

und marktwirtschaftliche Lösungen. 

 

Ich bin überzeugt, dass Unternehmertum und eine liberale Marktwirtschaft, die Ziele der Energie- 

und Klimastrategie erfolgreich vorantreiben. Der Staat wird eingeladen, die erforderlichen 

Rahmenbedingungen, Leitplanken und Impulse zu setzen, wie zum Beispiel Fördersysteme, 

Lenkungsmassnahmen und Verordnungen. Das hat sich erfolgreich bestätigt und die 

Zusammenarbeit funktioniert. Zum Beispiel: Die kostendeckende Einspeisevergütung war ein 

erfolgreiches Förderprogramm und verschaffte der Solarenergie einen grossen Schub. 

 

Und jetzt wieder zurück zum „WIR“: Fertig Politik! Und zum Drang nach vorne. Die neuen 

Technologien haben sich bewährt und sich geschickt auf dem Markt etabliert. Die Solarenergie gilt als 

Hoffnungsträgerin unserer Energieperspektiven und als zentrale Kraft, um die Klimaziele zu 

erreichen. Regional, national und international. 

 

Die Solarbranche ist breit aufgestellt und dringt ungebremst in zahlreiche Bedürfnisse und 

Anwendungen ein. Wärme aus der Sonne; Heizung mit erneuerbaren Energien, Speichertechnologie 

thermisch und mit Batterien, Strom erzeugen, Elektromobilität, Solararchitektur, 

Versorgungsicherheit und vieles mehr.  

 

Seit 30 Jahren vernetzen wir bei BE Netz die Bedürfnisse mit den Technologien, machen aus Worten 

Taten und setzen die Theorie in die Praxis um. Das Handwerk ist unsere Königsdisziplin.  

 

Seit 30 Jahren sind wir auf dieser Reise. Unser Feuer und Drang nach mehr erneuerbaren Energien ist 

in unseren Genen und treibt uns täglich an. Wir prägen die Energiezukunft mit Leidenschaft. Das ist 

unsere Vision. Nach jedem Arbeitstag wissen wir, dass wir einen Beitrag zur Energiewende und zu 

einem besseren Klima geleistet haben. 

 

Erlauben Sie mir nun ein paar eindrückliche Zahlen: 
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1994 installierte die BE Netz ihre erste Anlage. Bis heute haben wir über 3‘400 Anlagen geplant und 

installiert. Davon wurden 76 mit dem Schweizerischen Solarpreis ausgezeichnet. Sie sind Referenzen 

und motivieren uns, aber auch die Branche. Unsere Anlagen erreichen eine Gesamtkapazität von 

86.670 kWp und liefern Solarstrom für über 70‘000 Personen. 

 

In der Schweiz ist die installierte Leistung der Photovoltaik seit 2020 jährlich um über 40 Prozent 

gewachsen. Im Jahr 2024 decken Photovoltaikanlagen über 10 Prozent des Schweizer Strombedarfs. 

Wer hätte das vor 10, 20 ja sogar 30 Jahren gedacht!  

 

Just im Sommer 2024 greift Bundesrat Rösti die Debatte wieder auf und möchte den Bau von 

Atomkraftwerken erneut ermöglichen. 

 

Selbstverständlich darf Bundesrat Rösti dem Souverän diese Vorschläge unterbreiten und den 

demokratiepolitischen Prozess in Gang setzen.  

 

Aber aufgepasst: Diesen Sommer haben in der Schweiz rund 180 Lernende die lang ersehnte 

Ausbildung als Solarinstallateur:in oder Solarmonteur:in begonnen.  

 

Und wir bei BE Netz freuen uns rüüdig, mit Parham Staudacher und Gian Jurt zwei motivierte 

Lehrlinge für die Energiezukunft gewonnen zu haben. Gian werden wir später noch hier auf der 

Bühne kennenlernen. 

 

Das ist die neue Solargeneration. Diese jungen Menschen nehmen sich den Herkulesaufgaben an und 

gestalten die Energiezukunft. Es bleibt zu hoffen, dass Sisyphus sich der Atomenergie annimmt und 

immer weiter zurückrollt …  

 

Heute zählt das BE Netz-Team 75 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Das war nicht immer so. 

Ich freue mich Ihnen das ganze Team vorzustellen. 

 

Adi hat 1994 den Grundstein unserer 30-Jährigen Geschichte geschrieben.  

 

Ich freue mich Ihnen die Geschäftsleitung der BE Netz vorzustellen.  

 

• Janine Brunner, Personalleitung und seit 15 Jahren bei der BE Netz.  

• René Künzli, unser Betriebsleiter, ist seit 18 Jahren bei der BE Netz. Ein Solarexperte der 

Superlative und mit wertvoller Führungserfahrung für den hektischen Alltag. Seit Sommer 

2022 bilden wir drei zusammen die Geschäftsleitung. 
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Und wir werden gestärkt durch die erweiterte Geschäftsleitung. 

 

• Christian Bossert / Leiter Photovoltaik Abteilung 

• Lukas Hug / stv. Leiter Photovoltaik Abteilung 

• Hansruedi Weiss / Leiter Haustechnik 

• Simon Pellet / Leiter Verkauf  

• Michelle Jenni Nietlipach / Kommunikation und Marketing 

• Marcel Fries / Leiter Service Abteilung 

Und jetzt lade ich das ganze BE Netz Team auf die Bühne. 

 

Wir sind BE Netz. Vielen Dank! 

 


